
Spitze in Niederbaye rn 
Orthopädie erfolgreich bei QSR-Klinikbericht der AOK 
' 

Über das Ergebnis freuten sich (v.1.) Dr. Martin Sehwarberg, Heidi Gass­
ner, Dr. Moritz Badelt und Gabi Hausmanningervom Team der Orthopädie, 
Dr. Stephan Rossmüller, AOK-Direktor Daniel Gansmeier sowie die Klinik­
vorstände Bernd Hirtreiter und Gerhard Schlegl. - Foto: Kreibich 

Pfarrkirchen. Grund zur Freu­
de hat die orthopädischen Beleg­
abteilung der Rottal-Inn-Klini­
ken. AOK-Direktor Daniel Gans­
meier überreichte den QSR-Kli­
nikbericht des wissenschaftlichen 
Instituts der AOK - mit einem 
Spitzenergebnis. 

Die Qualitätssicherung mit 
Routinedaten (QSR) ist ein Ver­
fahren, mit dem die Versorgungs­
qualität von Kliniken auf der Basis 
von Abrechnungsdaten messbar 
gemacht wird. ,,Als Kriteriep wer­
den dabei das Auftreten chirurgi ­
scher Komplikationen nach ei­
nem Eingriff oder die Notwendig­
keit von Folge-Operationen zu­
grunde gelegt", erläuterte Gans ­
meier. 

Der AOK-Direktor gratulierte 
zu hervorragenden Bewertungen 

in den Bereichen künstlicher 
Hüft- und Kniegelenksersatz. 
,,Die Rottal-Inn-Kliniken gehör­
ten damit zu den Krankenhäu­
sern, denen eine überdurch­
schnittliche Qualität bescheinigt 
wurde", so Gansmeier. 

Dr. Stephan Rossmüller als Ver­
treter der orthopädischen Abtei­
lung betonte, dass dieses Ergebnis 
ein Verdienst des gesamten Teams 
aus Orthopäden, OP-Mann­
schaft, Anästhesie, Stationspflege 
und Physiotherapie sei. Bernd 
Hirtreiter und Gerhard Schlegel 
als Vorstände der Kliniken gratu­
lierten zur „schriftlichen Bestäti­
gung für hohe Qualität." Man sei 
stolz, dass die in den Kliniken ge­
leistete Arbeit Anerkennung fin­
de. Dies spreche für die hohe Mo­
tivation und das Können der Mit­
arbeiter. - hl 
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